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Pädagogische
Vlâtler. D

Vereinigung des ..Schweizer. Griiehungssreundes" und der „Wag. Monatsschrift".

Organ des Vereins kaihoi. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

und des schweizerischen katholischen Wehungsvereins.

Ansiedeln, 23. Febr. 1906. Nr. 8 !Z. Jahrgang.
Redaktionskommission:

Die HH. Seminardirektoren: F. X, Kunz, Hitzkirch, und Jakob Grüninger, Rickenbach (Schwhz),
Joseph Müller, Lehrer, Goßau <Kt. St. Gallen), und Clemens Frei z. „Storchen", Einsiedeln.

Einsendung«»! sind an letzteren, als den Chef-Redaktor, zu richten)
Inferat-Anftriige aber an HH. Haasenstein ck Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint n»ö«tk»tttttrtk einmal und kostet jährlich Fr. 4. so mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Ebcrle ö- Rickenbach, BerlagShandlung, Einsiedeln.

^ Lehrreiche Sätze.

1. Der Religions-Unterricht — er mag katholisch oder protestantisch sein —
hat in der öffentlichen Volksschule keine Berechtigung. Denn der Staat ist
konfessionslos eingerichtet worden, also müssen auch seine Schulen vollständig
konfessionslos eingerichtet werden. Darum fort mit der Religion aus der Volks»
schule, und zwar aus Achtung vor der Religion. sChr. Jessen, Redaktor.)

2. Die Grundsätze unserer bedeutendsten Pädagogen sind herausgeboren aus
oder doch wesentlich beeinflußt von dem Geiste des Christentums. sAugust
Grünweller, Protestant.)

3. Die sittlichen Anschauungen und Grundsätze des bürgerlichen Lebens sind
im wesentlichen von metaphysisch-dogmatischen Ueberzeugungen
unabhängig Die sittlichen Anschauungen haben sich unendlich ver»
tieft und verfeinert, ohne daß die Dogmen der Religionsgemeinschaften der

Entwicklung gefolgt waren. sBremer Lehrerschaft in ihrer Eingabe an die

obersten Schulbehörden betr. Entfernung des ReligionS-Unterrichtes aus der
Schule.)

4. Wollen wir christliche Schulerziehung im Sinne der hl. Schrift
und der christlichen Kirche, dann haben wir nötig:

a) Die christliche (konfessionelle) Volksschule als Gefäß der christlichen
Welt- und Lebens-Anschauung und als Organ der christlichen Erziehung,

d) Biblisch-christlichen Religions-Unterricht und
c) christliche Lehrerbildung auf Grund der christlich-biblischen Welt-

und Lebens-Anschauung. sAugust Grünweller, Protestant.)
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